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How to Use? 
 

Idee, Aufbau und Anpassungen für die Powerpoint zur Mini-Werbung bei 
Elternabenden 
 
 

Vorwort: 
Eltern spielen bei der Werbung neuer Minis eine wichtige Rolle. Oftmals sind sie es, 
die ihrem Kind die Erlaubnis zum Ministrieren geben und nicht zuletzt kümmern sie 
sich auch darum, dass ihr Kind (rechtzeitig) zum Dienst erscheint, fahren es zu 
Aktionen, Gruppenstunden und Gottesdienst, … . 
 
Ein guter Ort Eltern über den Ministrant*innendienst aufzuklären sind die 
Elternabende der Erstkommunionvorbereitung.  
 
Im Vergleich zur Werbung bei den Kindern selbst benötigen Eltern andere 
Informationen. Die Fragen nach dem zeitlichen Umfang des Dienstes, 
Organisationsabläufe aber auch nach dem persönlichen Gewinn für ihr Kind stehen 
oft im Vordergrund. 
Ihr trefft bei den Eltern wahrscheinlich auf eine sehr unterschiedliche Gruppe von 
Personen, die kein Vorwissen über den Mini-Dienst mitbringen, bis hin zu Eltern, die 
sich schon bestens auskennen. 

 

Tipps für den Vortrag: 
 Schau dir die PPT im Vorfeld an  

 Motiviert durch eure Stimme die Leute und zeigt, dass Ministrieren eine geniale 
Sache ist 

 Mach dir vorher kleine Notizen, was du bei welcher Folie zusätzlich sagen willst 

 Mach einen Probelauf, um Sicherheit zu bekommen. Gerne auch vor euren Eltern 
oder Mit-Oberminis, um Rückmeldungen zu bekommen 

 Wenn ihr mehrere seid: Einigt euch, wer welchen Teil der Vorstellung 
übernimmt. 

 Prüft vor dem Vortrag eure Technik: Läuft die Präsentation, können alle die 
Texte und Bilder erkennen, wie schaltet ihr in den Folien weiter… 

 Wenn Eltern von Kindern, die bereits Minis sind, beim Elternabend anwesend 
sind, könnt ihr sie auch ansprechen und bitten, den anderen Eltern von ihren 
Erfahrungen zu berichten. 

 

Aufbau und Ziel der Folien: 
Die Folien der Powerpoint sind so aufgebaut, dass sie die Eltern von allgemeinen 
Informationen zum Ministrieren über die Vorteile für ihre Kinder hin zu den 
konkreten Regelungen vor Ort in eurer Pfarrei führen. 
 



 

www.minis-im-erzbistum.de 
 

Folgende Übersicht soll euch das Ziel der jeweiligen Folie und das dahinterstehende 
Interesse der Eltern erklären und zeigen, was ihr ggf. auf der Folie selbst noch 
anpassen müsst. 

Folie 1 
 
Startfolie 

 Ziel der Folie:  
Thema benennen / inhaltliches Ankommen der Eltern 
ermöglichen 

 Angesprochenes Interesse der Eltern:  
unterschiedlich, je nach Grundvoraussetzung 

 Zum Überarbeiten:  
Datum einfügen / Pfarrei einfügen / Ort einfügen / Anlass 
einfügen 
 

Folie 2 
 
„Eine Weltweite 
Gemeinschaft“ 

 Ziel der Folie:  
grundlegende Informationen über Ministrant*innen geben. / 
Blick auf die weltweite Gemeinschaft richten. 

 Angesprochenes Interesse der Eltern:  
Klärung der Fragen: „Was ist ein Ministrant?“ „Wo gibt es 
Minis?“ 

 Zum Überarbeiten:  
Nichts 
 

Folie 3 
 
„Aufgaben eines 
Minis“ 

 Ziel der Folie:  
Klärung der (liturgischen) Aufgaben eines Minis 

 Angesprochenes Interesse der Eltern:  
Klärung der Frage: „Was muss mein Kind im Gottesdienst 
machen?“ 

 Zum Überarbeiten:  
Nichts / ggf. Dienste, die nicht in der Pfarrei geleistet 
werden, aus der PPT entfernen 

 

Folie 4 
 
„Soft-Skill 
Selbstbewusstsein“ 

 Ziel der Folie:  
Zeigen von möglichen Soft-Skills, die ein Mini sich im Lauf 
der Jahre aneignet 

 Angesprochenes Interesse der Eltern:  
Klärung der Frage: „Was bringt es meinem Kind zu 
ministrieren?“ „Was kann er/sie fürs Leben lernen?“ 

 Zum Überarbeiten:  
Nichts 

 

Folie 5 
 
„Soft-Skill 
Gemeinschaft 
spüren“ 

 Ziel der Folie:  
Zeigen von möglichen Soft-Skills, die ein Mini sich im Lauf 
der Jahre aneignet 

 Angesprochenes Interesse der Eltern:  
Klärung der Frage: „Was bringt es meinem Kind zu 
ministrieren?“ „Was kann er/sie fürs Leben lernen?“ 

 Zum Überarbeiten:  
Nichts 

 

Folie 6 
 
„Soft-Skill 
Verantwortung“ 

 Ziel der Folie:  
Zeigen von möglichen Soft-Skills, die ein Mini sich im Lauf 
der Jahre aneignet 

 Angesprochenes Interesse der Eltern:  
Klärung der Frage: „Was bringt es meinem Kind zu 
ministrieren?“ „Was kann er/sie fürs Leben lernen?“ 
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 Zum Überarbeiten:  
Nichts 

 

Folie 7 
 
„Weitere mögliche 
Soft-Skills“ 

 Ziel der Folie:  
Zeigen von möglichen Soft-Skills, die ein Mini sich im Lauf 
der Jahre aneignet 

 Angesprochenes Interesse der Eltern:  
Klärung der Frage: „Was bringt es meinem Kind zu 
ministrieren?“ „Was kann er/sie fürs Leben lernen?“ 

 Zum Überarbeiten:  
Nichts 

 

Folie 8 
 
„Ministrieren 
konkret in der 
Pfarrei – FAQ“ 

 Ziel der Folie:  
Klärung des konkreten Ablaufs in der Pfarrei / Klärung der 
häufig gestellten Fragen 

 Angesprochenes Interesse der Eltern:  
Klärung der Fragen: „Wie viel Zeitaufwand kommt auf 
uns/unser Kind zu?“ „Wie läuft die Organisation des 
Dienstes ab? 

 Zum Überarbeiten:  
Fragen beantworten / ggf. auf eine zweite Folie ausweiten 
/ rot-geschriebenen Text löschen 

 

Folie 9 
 
„Aktionen 
außerhalb der 
Gottesdienste in 
der Pfarrei“ 

 Ziel der Folie:  
Aufzeigen der Vergemeinschaftung außerhalb des Dienstes 

 Angesprochenes Interesse der Eltern:  
Klärung der Frage: „Was gibt es neben den Gottesdiensten 
noch für Minis im Angebot?“ 

 Zum Überarbeiten:  
eigene Bilder suchen (auf Bildrechte/Datenschutz achten) 
und in die PPT einfügen / Titel der Aktion editieren / grünes 
Textfeld löschen 

 

Folie 10 
 
„Schlussfolie“ 

 Ziel der Folie:  
Abschluss des Vortrages / Dimension des Mini-Dienstes (Vor 
Ort bis Weltweit) noch einmal aufzeigen / 
Kontaktmöglichkeit angeben 

 Angesprochenes Interesse der Eltern:  
-  

 Zum Überarbeiten:  
Kontaktadresse ergänzen 

 

 


